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Themen der Ausgabe:
 
Wahlprüfsteine
Welche Schwerpunkte die im Deutschen Bundestag vertretenen Parteien in der
Kulturpolitik in der nächsten Legislaturperiode setzen wollen, das fragte der Deutsche
Kulturrat die Parteien. Die Gemeinsamkeiten und die Unterschiede der Positionen werden
herausgearbeitet.
 
Kulturpolitik Länder
Wie künftig die Kulturpolitik in Nordrhein-Westfalen und Schleswig-Holstein
wahrgenommen werden wird, welche kulturpolitischen Akzente geplant sind, darüber geben
Ministerpräsident Peter Harry Carstensen und Kulturstaatssekretär Hans-Heinrich Grosse-
Brockhoff Auskunft.
 
Europa
Wie geht es weiter mit Europa, wie kann der Einigungsprozess vorangehen, welchen
Stellenwert muss Kultur einnehmen, damit die EU mehr ist als eine
Wirtschaftsgemeinschaft? Diese Fragen sowie die Chancen eines abgestimmten Verhaltens
stehen im Mittelpunkt in dieser Rubrik
 
Kulturgroschen
Am 22. Juni dieses Jahres hat der Deutsche Kulturrat seinen Kulturgroschen an
Bundespräsident a.D. Johannes Rau verliehen. In ihrer Laudatio würdigt
Kulturstaatsministerin Christina Weiss die Verdienste von Johannes Rau um Kunst und
Kultur sowie besonders kulturelle Bildung.
 
Europa Kultur Stadt
Welche Bedeutung hat der kulturelle Austausch in Grenzstädten, kann Kultur einen Beitrag
zu guter Nachbarschaft leisten. Am Beispiel von Grenzstädten wird deutlich, wie ein einiges

https://www.kulturrat.de/publikationen/zeitung-pk/ausgabe-nr-052005/
https://www.kulturrat.de/wp-content/uploads/2016/06/PK-05_2005.pdf


1. September 2005

Publikationen / Zeitung P&K

Seite 2 / 2
Adresse: https://www.kulturrat.de/publikationen/zeitung-pk/ausgabe-nr-052005/

Europa vor Ort gelebt werden kann und dass Europa erst durch die Menschen erfahrbar
wird.
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